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Modernisierung des Tarifrechts geht vor

Städte und Gemeinden wollen Arbeitszeitregelung vorerst nicht kündigen

Stuttgart. Eine umfassende Modernisierung des Tarifrechts im öffentlichen Dienst ist für Städte und Gemeinden jetzt vorrangig. Sie befürchten, dass die Tarif-Kündigung der Länder mit dem Ziel einer Arbeitszeitverlängerung die Verhandlungen um eine ‚BAT-Reform’ verzögern könnte.

Die Verhandlungen über eine grundlegende Neugestaltung des öffentlichen Tarifrechts stünden nicht schlecht, berichtete Harald Burkhart, Sprecher des Gemeindetags. Die Kommunen versprechen sich davon eine stärker leistungsorientierte Bezahlung, flexiblere Arbeitszeiten und eine drastische Vereinfachung der überaus detaillierten Vorschriften. „Der ‚BAT-Dschungel’ gehört gelichtet,“ heißt es beim Gemeindetag. Der über 40 Jahre alte Bundes-Angestelltentarifvertrag (BAT) sei nicht mehr zeitgemäß.

Wichtig ist für den Gemeindetag, dass die Verhandlungen mit den kommunalen Arbeitgebern zügig weiter gehen. Es sei das Problem der Länder, wie sie nach dem demonstrativen Ausstieg aus dem Arbeitszeit-Tarifvertrag den Anschluss an den Reformprozess wieder bekämen. „Die öffentliche Hand sitzt der größten Einzelgewerkschaft Europas gegenüber. Da sollten wir enger zusammen rücken und nicht Sonderwege gehen,“ sagte Burkhart.

Die ‚BAT-Reform’ müsse jetzt rasch voran kommen, meinte der Gemeindetagssprecher. Sie müsse kostenneutral sein. Nach dem allgemein als zu hoch empfundenen Potsdamer Abschluss gebe es keinen Spielraum für eine Anhebung des Vergütungsniveaus. Derzeit halte man bei Städten und Gemeinden nichts von isolierten Auseinandersetzungen über die Wochenarbeitszeit. Wenn es aber nicht bald zu einer umfassenden Flexibilisierung komme, werde sich eine Kündigung des kommunalen Arbeitszeit-Tarifs kaum mehr vermeiden lassen.

Eine Bilddatei (tarifrecht.jpg) kann von unserer Homepage herunter geladen werden (honorarfrei). Das Bild zeigt das aktuelle Tarifrecht des öffentlichen Dienstes, das über einen Regal-Meter beansprucht.
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